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Dimethylsulfoxid

[67-68-5]

Nachtrag 2017

MAK-Wert (2008) 50 ml/m3 (ppm)≙ 160 mg/m3

Spitzenbegrenzung (2008) Kategorie I, Überschreitungsfaktor 2

Hautresorption (1990) H

Sensibilisierende Wirkung –

Krebserzeugende Wirkung –

Fruchtschädigende Wirkung (2016) Gruppe B*

Keimzellmutagene Wirkung –

BAT-Wert –

* Hinweis auf Voraussetzung für Gruppe C

Ausgehend von dem NOAEL für Entwicklungstoxizität beim Kaninchen von
300 mg/kg KG und Tag (entspricht einer Luftkonzentration von 268 ml/m3; Nach-
trag 2016) ist bei ausschließlich inhalativer Exposition gegen etwa 25 ml/m3 eine
fruchtschädigende Wirkung von Dimethylsulfoxid unwahrscheinlich. Dimethylsulf-
oxid ist jedoch auch sehr gut hautgängig, und die Permeabilitätskonstante für Hum-
anhaut liegt im gleichen Bereich wie die für N,N-Dimethylformamid (Ursin et al.
1995). Für N,N-Dimethylformamid wurde gezeigt, dass bei Ganzkörperexposition
von Probanden zur inhalativ resorbierten Menge zusätzlich dieselbe Menge aus der
Gasphase über die Haut aufgenommen werden kann (Nachtrag „N,N-Dimethylform-
amid“ 2016). Aufgrund der ähnlichen Permeabilitätskonstante ist dies für Dimethyl-
sulfoxid ebenfalls anzunehmen, so dass bei Exposition gegen 12 ml/m3 eine frucht-
schädigende Wirkung von Dimethylsulfoxid unwahrscheinlich ist.
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